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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hielt bei der Denkmalsenthüllung in Fehrbellin eine An
ſprache

Jn Myslowitz Oberſchleſien hat am Sonnabend in Gegenwart des
Kronprinzen die feierliche Enthüllung der Denkmäler der Kaiſer Wil
helm I und Friedrich III ſtattgefunden

Die Burengenerale ſind am Sonnabend Abend 10 Uhr von Berlin
nach England abgereiſt

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Combes
gegen die Klerikalen vor

geht immer energiſcher

Gegenwärtig ſind 160000 franzöſiſche Bergleute im Ausſtande nur
14000 arbeiten

Der Kaiſer in Fehrbellin
Halle 20 Oktober

Am Sonnabend Mittag fand auf dem Kanonenberge bei Fehrbellin
bei günſtigem Wetter die Enthüllung des Denkmals des Großen
Kurfürſten von Friedrich Schaper ſtatt Die Stadt Fehrbellin war
reich geſchmückt der Feſtplatz mit Tribünen und Flaggenmaſten umgeben
Kriegervereine Schulen Ehrenjungfrauen ein zahlreiches Publikum hielten
die Anhöhe beſetzt Es verſammelten ſich die Miniſter von Rheinbaben
von Podbielski von Hammerſtein der Hausminiſter v Wedel der Ober
präſident v Bethmann Hollweg mit den Spitzen der Provinzialbehörden
der Generaloberſt von Hahnke kommandierender General v Liegnitz und
die Spitzen der Militärbehörden ferner der Bürgermeiſter von Fehrbellin
Frenck und die Stadtoberhäupter der Umgegend Am Feſtplatz war eine
Ehrenkompagnie vom 24 Jnfanterie Regiment aufgeſtellt Kurz vor
12 Uhr traf der Kaiſer im Sonderzuge ein in ſeinem Gefolge befanden
ſich General von Pleſſen Flügeladjutant Oberſtleutnant von Plüskow
Kapitän von Grumme Oberhofmarſchall Graf Eulenburg der Chef des
Militärkabinets General Graf Hülſen Haeſeler der Chef des Civilkabinets
von Lucanus Oberſtallmeiſter Graf Wedel Oberſtabsarzt Dr Jlberg
Der Kaiſer welcher Küraſſieruniform trug beſtieg mit den Herren ſeines
Gefolges die bereit gehaltenen Pferde und ritt unter dem Jubel der
Menſchenmenge unter dem Vorantritt einer Schwadron Küraſſiiere
mit der Regimentskapelle zum Feſtplatz Nach dem Abreiten der
Front der Ehrenkompagnie hielt der Kaiſer dem Denkmal gegenüber ſtill
Oberpräſident von Bethmann Hollweg ergriff das Wort zu einer
Anſprache in welcher er von der Schlacht Fehrbellin ausgehend darauf
hinwies daß wenn auch die That Frobens von der Sage umwoben ſei
doch Treue für das Herrſcherhaus noch heute in gleicher Jnnigkeit und
Begeiſterung vorhanden ſei Der Oberpräſident erbat ſich hierauf die Er
laubniß die Hülle fallen zu laſſen Der Kaiſer ließ präſentieren und unter
den Klängen der Nationalhymne Böllerſchüſſen und Hurrahrufen fiel die
Hülle während der Kaiſer und alle Anweſenden ſalutierten Hierauf be
grüßte Landrath von Wilms den Kaiſer in Fehrbellin das ſich mit dem
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ganzen Oſthavelland eins fühle in dem Danke für das herrliche Denkmal
welches der Kaiſer dem Gedächtniß des Helden von Fehrbellin an der
Stätte ſeines Ruhmes errichtete Der Tag an dem der Monarch er
ſchienen ſei werde dem Oſthavellande ſtets unvergeßlich ſein Schließlich

überreichte Redner dem Kaiſer einen Ehrentrunk Bei Entgegennahme
deſſelben hielt der Kaiſer folgende Anſprache

Mit inniger Freude habe Jch den Entſchluß des Havellandes und
Fehrbellins begrüßt an dieſem Orte dem größten Brandenburger Kur
fürſten ein Denkmal zu ſetzen Es iſt mir eine große Befriedigung daß
Jch dazu die Geſtalt wie ſie des Künſtlers Hand für die Siegesallee
entworfen hat habe zur Verfügung ſtellen können Ein Land das ſeine
Fürſten ehrt ein Volk das ihnen Denkmäler ſetzt das ehrt ſich ſelbſt
Zumal hier in der Mark wo gerade des Großen Kurfürſten Perſon wie
keine andere in Mühe und Arbeit in Kampf und Streit ſeinem Volke
und ſeinem Lande verbunden war Mit den Söhnen der Mark mußte
er die einzelnen Theile ſeines Landes zuſammenſchweißen und mit dem

Degen in der Fauſt ſich ſein Hausrecht wahren Denn es war von
jeher Sitte wenn die Völker mit einander rechten wollten dann ſuchten
ſie ſich den deutſchen Boden aus um auf Koſten der Deutſchen ihre
Fehden auszutragen Zum erſten Mal hat in deutſchen Landen der
Große Kurfürſt dieſem Treiben ein Ende geſetzt und durch ſeine That
bei Fehrbellin den Grund gelegt zu der feſten Vereinigung der kur
brandenburgiſchen Lande für die Entwickelung durch die Königskrone
bis zur Kaiſerkrone Zugleich hat er aber auch wie ſchon richtig er
wähnt worden iſt den Grundſtein für unſere jetzige Armee
gelegt durch den Grundſatz daß der Offizier in unmittelbarer
Berührung unmittelbar abhängig von ſeinem Landesherrn die Söhne
des Volkes zu führen hat So gelang es ihm mit einem geringen
Haufen entſchloſſener Märker und ihrem Kurfürſten ergebener Offiziere
Wunder der Tapferkeit zu verrichten Die alte märkiſche Art von Fehr
bellin iſt nicht unterlegen ſie hat ſich durch die Jahrhunderte bewährt
Noch manchmal hat unſer Vaterland ſchwere Zeiten durchmachen ſeinen
Boden durch feindliche Armeen zerſtampfen laſſen müſſen Des großen

Königs Majeſtät Friedrich II hat ſich wehren müſſen bis aufs Blut
um ſein Cebe zu bewahren Und es hat nichts geholfen wir haben
durch Jena und durch Tilſikt hindurch gemußt Das war der Schmelz
ofen den Gottes Vorſehung für nothwendig gehalten hat das deutſche
und das märkiſche Gold im Feuer erſt zu bewähren Und ſchließlich iſt
es den märkiſchen Regimentern doch gegeben geweſen ſiegreich aller
Orten auch jenſeits der Grenzen unſeres engeren und größeren Vater
lands ihre Fahnen aufzupflanzen und unter Kaiſer Wilhelm dem Großen
und ſeinem Heldenſohne deſſen Geburtstag wir heute begehen die ge
waltigen Hammerſchläge zu thun die unſer Reich wieder aufrichteten
und die deutſche Kaiſerkrone auf dem Schlachtfelde ſchmiedeten Es iſt
Mir gegeben in Frieden das Erbe Meiner Vorfahren zu verwalten

aber nur dann können wir unangetaſtet friedlicher Arbeit und
Entwickelung uns hingeben wenn unſere Söhne nach wie vor
ihre vornehmſte und höchſte Pflicht in der Vertheidigung des
Vaterlandes ſehen die höchſte Ehre im Rock des Königs und die höchſte
Arbeit im Waffenhandwerk Solange ein Märker noch eine Flinte
trägt oder eine Lanze ſchwingt und ſolange noch ein Hohenzoller ſeines

Portepées gedenkt ſo lange wird es gut beſtellt ſein um unſer Land
Jn dieſer Geſinnung erhebe Jch den Pokal einem alten brandenburger
Geſchlecht gehörig deſſen Mitglieder vom erſten Augenblick an treu zu
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Markgrafen und Kurfürſten König und Kaiſer geſtanden haben und
ſetze ihn an auf das Wohl Meiner Märker mit dem Wunſche daß ſie
auch fernerhin mit dem guten Beiſpiel vorangehen mögen in Mannes

muth und Mannesthat vor allen Dingen in Gottergebung und un
bedingtem Gehorſam wie bisher

Der Kaiſer trank dann auf das Wohl der Märker Er begrüßte
hierauf zahlreiche von den anweſenden Perſonen und nahm einen Parade

marſch ab Gegen 1 Uhr reiſte der Monarch unter begeiſterten Ovationen
der Bevölkerung wieder nach dem Neuen Palais ab Für den Nachmittag

war in Fehrbellin ein Volksfeſt vorgeſehen für den Abend ein
Feſtſpiel

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Oktober Hofnachrichten Geſtern Vormittag
legte die Kaiſerin begleitet von den Prinzen Eitel Friedrich Auguſt
Wilhelm und Oskar anläßlich des Geburtstages Kaiſer Friedrichs einen
Lorbeerkranz an deſſen Sarkophag bei der Friedenskirche in Potsdam
nieder Um 10 Uhr traf der Kaiſer kurz vor ſeiner Abreiſe nach
Fehrbellin im Mauſoleum ein um ebenfalls einen Kranz niederzulegen
Auch Abordnungen verſchiedener Regimenter überbrachten Kränze

In Gegenwart der Kaiſerin fand am Sonnabend Mittag
die Einweihung des neuen Lettehauſes ſtatt Jn der glänzenden
Feſtverſammlung befand ſich u a der Kultusminiſter Dr Studt Der
Redner gab dann einen kleinen Ueberblick über die Entwickelung des Lette
vereins der jetzt alljährlich etwa 2000 junge Mädchen entläßt Die
Vorſitzende Frau Profeſſor Kaſelowsky ſprach dann mit Genehmigung
der Kaiſerin die Eröffnung aus worauf der Kultusminiſter den feierlichen
Akt mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß

Zur Enthüllung der Denkmäler Kaiſer Wilhelms und
Kaiſer Friedrichs traf am Sonnabend Vormittag der Kronprinz
in Begleitung ſeines militäriſchen Begleiters Oberleutnant von Stülpnagel
des Oberpräſidenten Herzogs zu Trachenberg und des Fürſten von Pleß
in Myslowitz ein Vom Bahnhofe wo ſich zum Empfange der Regie
rungspräſident und der Landrath eingefunden hatten begab ſich der Kron
prinz unter dem Jubel der zahlreichen Volksmenge nach dem Feſtplatze
Nach einer Rede des Bürgermeiſters von Myslowitz fielen auf Befehl des
Kronprinzen die Hüllen beider Denkmäler worauf der Bürgermeiſter ein
Hoch auf den Kaiſer ausbrachte An die Eunthüllungsfeier ſchloß ſich ein
Frühſtück in der feſtlich geſchmückten ſtädtiſchen Turnhalle Um 12 Uhr
fuhr der Kronprinz nach Kattowitz um ſich von dort nach Pleß zu
begeben

Jn Mannheim fand am Sonntag in Anweſenheit des Groß
herzogs und der Großherzogin ſowie des Erbgroßherzogs und des
Prinzen Karl von Baden das fünfzigjährige Jubiläum des zweiten
badiſchen Grenadierregiments Kaiſer Wilhelm J Nr 110 und in
Verbindung damit die Enthüllung eines Denkmals Moltkes ſtatt Der
Großherzog hielt eine Anſprache in welcher er der unſterblichen Thaten
Moltkes gedachte und mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf Kaiſer
Wilhelm II ſchloß Dieſer Feier folgte ein Feſteſſen der Veteranen des
Regiments bei dem der Großherzog und der Erbgroßherzog erſchienen
Abends fand ein Feſtmahl des Offizierskorps des Regiments ſtatt bei
welchem der Großherzog ein Hurrah auf den Kaiſer ausbrachte

Die Nachricht von der Reiſe des däniſchen Kronprinzen
nach Berlin beſtätigt eine aus däniſchen Hofkreiſen ſtammende Mittheilung
der Flensborg Avis Die Kronprinzeſſin Luiſe die dem ſchwediſchen
Königshauſe entſtammt wird vorausſichtlich ihren Gemahl begleiten Die
Reiſe ſoll unmittelbar nach dem Geburtstage der Kronprinzeſſin der auf
den 31 October fällt angetreten werden Jn Nordſchleswig hielt man
vielleicht irrthümlich den Kronprinzen für einen Gegner des Ausgleichs
und der Verſöhnung zwiſchen Deutſchland und Dänemark und erzählte
daß er abſichtlich den deutſchen Kaiſerhof meide Die Nachricht über die
Reiſe nach Berlin hat darum freudige Ueberraſchung in deutſchen Kreiſen
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Am nächſten Morgen als die Damen beim zweiten Früh
ſtück ſaßen machte Gräfin Urſula Monika die Mittheilung daß
man in einigen Tagen von Berlin nach dem Gut der gräflichen
Familie überſiedeln würde

Wir wollen dort Pfingſten feiern und erwarten einige
Gäſte ſagte ſie Roſe runzelte die Stirn ſchlug ein Bein
über das andere und rief unwirſch Meſſer und Gabel hinlegend
Ja leider wenigſtens leider daß er kommt

Wer fragte Gräfin Urſula überraſcht
Nun er Graf Gotter dieſer fade Menſch der immer ſo

hoheitsvoll iſt gegen mich und ſo widerwärtig höflich gegen
Dich Ach Füchschen nun lernen Sie ihn auch kennen
Er wird ſich natürlich gleich in Sie verlieben Bitte bitte
ſeien Sie recht ſtolz und kalt und unnahbar

Roſe liebe Roſe lächelte Monika der Herr wird mich
gar nicht beachten und ich werde keine Gelegenheit finden
hochmüthig oder unnahbar gegen ihn zu ſein

Jn dieſem Augenblick öffnete der Kammerdiener die Thür
und überreichte der Gräfin auf ſilberner Platte eine Karte ein
eigenthümliches Lächeln huſchte über ihre Züge das Roſe ſich
ſofort richtig deutete

Natürlich da iſt er ſchon Gott wenn ich mir das nicht
gedacht hätte und ſie ſchob Teller und Weinglas mit ſolcher
Energie zur Seite daß von dem Jnhalt des letzteren ſich ein
gut Theil auf das feine Damaſttuch ergoß ein Wink der
Gräfin befahl dem Diener den Grafen hereinzuführen

Meine allergnädigſte Gräfin ich lege mich zu Füßen
Willkommen Graf Gotter nach ſo langer Abweſenheit

ſie erhob ſich und reichte ihm die Hand die er zweimal in
tiefer Ehrfucht an ſeine Lippen führte während Roſe halblaut mit
dem Ausdruck des Widerwillens Aeh ſagte trotz Monika s
verweiſendem Blick
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Mein gnädigſtes Comteßchen fuhr Gotter gegen Roſe
gewandt fort

Guten Tag guten Tag na ſind Sie ſchon wieder da
ich meinte Sie wollten lange fortbleiben rief dieſe ſehr frei
müthig und nur flüchtig ihre Hand in die ſeine legend

Jſt Jhnen die Zeit ſo angenehm vergangen daß Sie gar
kein Maß dafür haben gab er mit gezwungenem Lächeln
zurück nun das freut mich Comteßchen freut mich herzlich

Erlauben Sie Graf Gotter daß ich Sie mit unſerer
neuen Hausgenoſſin bekannt mache unterbrach Gräfin Urſula
das Geſpräch

Liebe Monika Graf Gotter Fräulein Ortner die Ge
ſellſchafterin und Freundin meiner Tochter

Graf Gotter verneigte ſich leicht und ſeine Augen ruhten
ſekundenlang prüfend auf Monika dann nahm er der Auf
forderung der Gräfin Folge leiſtend mit am Tiſch Platz und
das Frühſtück verlief unter oberflächlichem Geplauder während
deſſelben ſuchten die Augen des Grafen wenn er ſich un
beobachtet glaubte häufiger Füchschen

Sie haben da eine recht pikante junge Dame zur Ge
ſellſchafterin der Comteſſe gewählt gnädigſte Gräfin bemerkte
er als die Tafel aufgehoben und man ſich in den Salon be
geben hatte Gräfin Urſula ſah ihn etwas überraſcht und
nicht angenehm berührt an

Pikant wiederholte ſie nun ja ſie iſt auffallend hübſch
und die Gegenſätze das leuchtend rothe Haar der zartweiße
Teint und die tiefdunklken Augen und Wimpern mögen dem
von Jhnen gewählten Epitheton pikant einige Berechtigung
geben aber auch nur in dieſem Sinne kann ich es gelten laſſen
Fräulein Ortner iſt ein ernſter und ſehr liebenswerther Eharakter
Sie hat einen guten Einfluß auf Roſe und nimmt es mit der
Erfüllung ihrer Pflichten ſehr genau

Hm Comteß Roſe ſcheint ſie ſehr zu lieben fuhr
Gotter fort ein Bein über das andere ſchlagend und während
er den Dampf ſeiner Cigarre zu Ringen blices ließ er ſeine

Augen beobachtend zu den beiden jungen Mädchen hinüber
ſchweifen die in einer Fenſterniſche ſaßen

Ja ſehr und dadurch eben gelingt ihr was keiner ihrer
Vorgängerinnen gelungen iſt ſie hat Einfluß auf Roſe wieder
holte die Gräfin

Der Graf nickte einigemal zuſtimmend mit dem Kopf ſah
dann zu dem reich gemalten Plafond in die Höhe und ſchien
zu überlegen Das iſt allerdings bei Comteſſe Roſe ſehr
wichtig ſagte er und ich würde an Jhrer Stelle die junge
Dame auch behalten trotzdem

Trotzdem Ja wieſo denn trotzdem
Ein eigenthümliches Lächeln huſchte um Graf Gotters

Lippen Trotzdem ſie noch ſehr jung und ſehr hübſch iſt
gab er dann unbefangen zur Antwort ohne ſeine Stellung zu
verändern

So jung ſie iſt iſt ſie außergewöhnlich ernſt für ihre
Jugend fuhr die Gräfin fort ich glaube ſie hat viel
Schweres erlebt der Vater war Offizier die Mutter iſt ſehr
früh geſtorben

Hmn Lebt der Vater noch
Ja er hat einen unglücklichen Sturz gethan und deshalb

ſeinen Abſchied nehmen müſſen vor vielen Jahren ſchon
Wieder daſſelbe Hm und dabei das unverwandte An

ſtarren der Deckengemälde es entſtand eine Pauſe
Wie ſind Sie denn zu dem jungen Mädchen gekommen

fragte Gotter plötzlich
O das iſt eine ganz romanhafte Geſchichte lächelte Gräfin

Urſula und erzählte in kurzen Zügen den Zuſammenhang
Wenn Dr Köſtler ſich nach dem Vater erkundigt hat

dann können Sie ja ganz beruhigt ſein gnädigſte Gräfin
Doktor Köſtler iſt ja durchaus zuverläſſig bemerkte der Graf

Dann ſtand er auf und trat an die beiden jungen Mädchen
heran Jch freue mich ſehr auf die Pfingſttage in Gumperts
dorf Comteſſe ſagte er ich bringe mein Pferd mit und wir
können dann zuſammen reiten Können Sie auch reiten Fräulein
Ortner fragte er ſich zu Monika wendend und ſie ſcharf
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hervorgerufen Daß die Proteſtler keineswegs angenehm dadurch berührt
werden liegt auf der Hand

Generalleutnant v Deines der bekanntlich zum kom
mandierenden General des 8 Armeekorps ernannt worden hat eine un
gewöhnlich ſchnelle militäriſche Laufbahn gemacht Als Reſerve
offizier der Bonner Huſaren machte er den Feldzug gegen Frankreich mit
trat in den aktiven Dienſt und erhielt ein vom 1 Juli 1870 datiertes
Offizierspatent 1874 zum Großen Generalſtab kommandiert wurde er
im April 1876 als Oberleutnant in den Generalſtab verſetzt und kam zum
Stabe des 8 Armeekorps 1878 zum Hauptmann aufgerückt kam er
1882 als Rittmeiſter zu den Zieten Huſaren und von dieſen wieder zum
Generalſtabe Jm November 1885 Major geworden kam er als Militär
attaché nach Madrid und 1887 in gleicher Eigenſchaft nach Wien Am
3 Oktober 1888 zum Flügeladjutanten ernannt am 27 Januar 1890
zum Oberſtleutnant am 29 März 1892 zum Oberſt am 18 April 1896
zum Generalmajor und General à la suite befördert war er im Oktober
1894 zum r der Kaiſerlichen Prinzen ernannt Vorüber
gehend zu den Offizieren von der Armee verfetzt wurde er am 18 April
1899 Generalleutnant am 6 Mai 1900 Generaladjutant und am 16 Juni
1900 Kommandeur der 21 Diviſion

Folgender Armeebefehl iſt dem Vorwärts zufolge am
vergangenen Donnerstag bei den militäriſchen Behörden und Truppen
theilen Berlins eingelaufen Seine Majeſtät der Kaiſer hat zu befehlen
geruht daß es den Vertretern der Regierung und des Militärs
verboten iſt ſich an dem Empfang und den Verſammlungen der
Buren zu betheiligen Die Berliner N Nachr bemerken zu
der Meldung des Vorwärts Es wird uns beſtätigt daß der
Kaiſer den Wunſch ausgeſprochen hat Offiziere und Soldaten ſollten
ſich an den Ovationen und Verſammlungen für die Burenführer nicht de
theiligen Dadurch mag ſich erklären daß zu der großen Verſammlung
zu der ſonſt aus allen Klaſſen der Bevölkerung rieſiger Andrang herrſchte
nur wenig Offiziere erſchienen waren denen der kaiſerliche
Wunſch nicht rechtzeitig zur Kenntniß gekommen ſein wird Wir unſerfeits
können nicht umhin unſer tiefſtes Bedauern auszuſprechen daß nach
dem urſprünglich der Kaiſer ſelbſt geneigt war die Burenführer zu empfangen
nun eine ſo weitgehende Boykottierung der tapferen und un
glücklichen Männer für nötig gehalten wurde Dem Hann
Cour zufolge ſoll den Mannſchaften das Verbot jeder Theilnahme noch
beſonders eingeſchärft worden ſein Sollte dieſe Meldung ſo ſagt das
Blatt auf Richtigkeit beruhen ſollte thatſächlich ein ſolcher Armeebefehl
an die Garniſon Berlin ergangen ſein ſo iſt er jedenfalls entweder nicht
allen Angehörigen der Garniſon bekannt geworden oder es ſind Offiziere
von auswärts nach Berlin gekommen um an dem Feſtkommers in der
Philharmonie theilzunehmen Denn Thatſache iſt daß eine Anzahl Offi
ziere darunter auch etwa vier oder fünf Stabsoffiziere zugegen waren
die zuſammen an einem Tiſche ſaßen und auch während der Pauſe das
Podium betraten um die Generale zu begrüßen und ihnen die Hand
zu drücken

Jm Reichstag e wurde am Sonnbend die zweite Berathung des
Zolltarifgeſetzes unter mäßiger Betheiligung und ebenſolchem Jntereſſe fort
geſetzt Die Senſation des Tages war eine Rede des badiſchen Finanz
miniſters v Buchenberger der in kurzen aber eindringlichen Worten
die Mahnung an das Haus richtete ſich auf der gegebenen Grundlage
möglichſt bald zu verſtändigen Nicht ſo Herr Dr Pachnicke der den An
trag ſtellte den ganzen Entwurf zum alten Eiſen zu werfen aber zumindeſt
vor einem Töff Töff Tempo wie es zeitweilig in der Kommiſſion einge
ſchlagen wurde bei der Plenumsberathung nachdrücklich warnte Herr
Pachnicke kann wohl beruhigt ſein denn bei der noch ſehr umfangreichen
Rednerliſte und den noch in Ausſicht ſtehenden ſozialdemokratiſchen Dauer
reden hat es bis zur Beendigung der zweiten Leſung noch ſeine guten Wege

Die augenblickliche Parteiſtärke der Fraktionen des
Reichstages hat ſich folgendermaßen geſtaltet Es zählen an Mitgliedern
Konſervative 52 Reichspartei 20 Antiſemiten 10 Centrum 106 Polen 14
Nationalliberale 53 freiſinnige Vereinigung 14 freiſinnige Volkspartei 26
deutſche Volkspartei 7 Sozialdemokraten 58 Fraktionslos ſind 36 Jm
Ganzen ſind dies 396 Abgeordnete Erledigt iſt der Wahlkreis 6 Liegnitz
durch den Tod des Stadtraths Kauffmann

DOer Miniſter der geißlichen Unterrichts und Medi
zinal Angelegenheiten hat in Veranlaſſung eines Spezialfalles in
welchem die Reſtaurierung einer Pfarrkirche von kunſtgeſchichtlichem
Werth erfolgt iſt ohne daß hierbei die im Jntereſſe der Denkmalpflege
wünſchenswerthe höhere Genehmigung ertheilt worden wäre angeordnet
daß die Pläne zu ſolchen Reſtaurierungen auch dann ſeiner Kenntniß nicht
entzogen werden dürfen wenn der Staat durch Gewährung finanzieller
Beihilfen nicht betheiligt

Die Anmeldungen zur Jnternationalen Tuberkuloſe
konferenz welche am Kaiſeringeburtstag in dieſer Woche im Ab
geordnetenhauſe zuſammentritt mehren ſich täglich ſodaß ein großer Theil
der Mitglieder der mit dem Sitze in Berlin neubegründeten Centralſtelle
für die Tuberkuloſebekämpfung zu dieſer erſten Tagung verſammelt ſein
wird Dementſprechend werden die allgemeinen Sitzungen im Plenar
ſitzungsſaal ſtattfinden und von der Geſchäftsſtelle Berlin Wilhelms
platz 2 auf ſchriftliche Beſtellung Zuhörerkarten ausgegeben werden

Jm Preßprozeß gegen die Staatsbürger Zeitung
wegen der Konitzer Angelegenheit haben Bruhn und Dr Böttcher gegen
das von der zweiten Strafkammer am 11 d M gefällte Urtheil ihre Ver
theidiger von dem Rechtsmittel der Reviſion Gebrauch machen laſſen
Das Reichsgericht wird alſo die Prozeßverhandlungen und das Urtheil
in Bezug auf etwaige prozeſſuale Verſtöße und Rechtsirrthümer einer Nach
prüfung zu unterziehen haben

Hamburg 19 Oktober Die deutſchen Marineoffiziere und
Mannſchaften laſſen auf dem Kirchhofe zu Malaga ein Denkmal für die
bei der Strandung des Schulſchiffes Gneiſenau verunglückten Kame
raden errichten Das Denkmal wird im Dezember dorthin gebracht

Danzig 19 Oktober Oberpräſident Delbrück hat geſtern die
Leitung der ſtädtiſchen Geſchäfte dem Bürgermeiſter Trampe übergeben
Am 23 d Mts wird er in Berlin zur perſönlichen Meldung bei den
Mitgliedern des Staats miniſteriums eintreffen und am 1 November das
Oberpräſidium übernehmen

v uvw Vkä 2fixierend ſie wurde roth unter dieſem Blick und plötzlich über
kam es ſie wie ein ſchreckhaftes Erkennen und ſie fürchtete
daß der Graf mit dieſer Frage eine beſtimmte Abſicht verband
ſekundenlang zögerte ſie deshalb mit der Antwort ſagte dann
aber mit feſter Stimme Ja

Um ſo beſſer ſo reiten wir zu dreien
Sie reiten Füchschen Sie reiten O das iſt herrlich

himmliſch Mama denke nur Füchschen reitet aber warum
haben Sie das niemals erzählt

Sie haben mich nie danach gefragt Comteſſe antwortete
Monika mit einem gezwungenen Lächeln Mit einem Schlage
war auch der letzte Reſt von Frohſinn aus ihrem Herzen ge
wichen er war derſelbe deſſen Bild ſie bei Nina Frangçois
geſehen Nina Frangçois war einmal ſeine Geliebte und man
hatte ihn in den Cirkuskreiſen überhaupt als einen Rous be
zeichnet Daß dieſer Mann hier im Hauſe und derartig freund
ſchaftlich verkehrte berührte ſie peinlich zugleich aber regte ſich
bei ihr die Sorge ob er ſie wohl kenne Es war kaum an
zunehmen da ſie ja niemals aufgetreten und da ſie nie per
ſönlich mit ihm in Berührung gekommen immerhin war die
Möglichkeit nicht ganz ausgeſchloſſen und nie hatte Monika
das Unklare und Schwankende ihrer Stellung ſo quälend em
pfunden wie an dieſem Tage Die Wahrſcheinlichkeit daß die
Gräfin von anderer Seite etwas über die eigentliche Vergangen
heit ihres Vaters erfahren würde war bis jetzt gering geweſen

heute ſeitdem Graf Gotter in ihren Kreis getreten meinte

Lampen nicht
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Gegen die Klerikalen
Paris 19 Oktober Ein beſonderer Miniſterrath wird ſich zu

Beginn dieſer Woche mit der Kundgebung der 72 Kardinäle Erz
biſchöfe und Biſchöfe zu Gunſten der Kongregationen befaſſen Die
Veröffentlichung der Kundgebung iſt zweifellos ein Verſtoß gegen das
Konkordat das Maſſenkundgebungen des Epiſkopats unterſagt Man
glaubt deshalb daß die Regierung jedenfalls eine Maßregelung der
Unterzeichner wahrſcheinlich durch Gehaltsſperre beſchließen wird Die
vorgeſtrige Rede Combes gilt allgemein als ein juriſtiſches Meiſterſtück
ſowie als eine förmliche Kriegserklärung gegen die Klerikalen Die
zum Schluß der Freitag Sitzung der Kammer vom Miniſterpräſidenten
Combes zur Ergänzung des Vereinsgeſetzes eingebrachte Vorlage be
ſagt daß alle Diejenigen die eine Kongregationsanſtalt ohne behördliche
Genehmigung eröffnen oder leiten ferner alle Diejenigen die einer ſolchen
Anſtalt trotz der angeordneten behördlichen Schließung angehören oder die
Thätigkeit einer derartigen Anſtalt geſtatten mit Geldſtrafen bis zu 5000
Francs oder mit Gefängniß bis zu einem Jahre belegt werden können

Zum Bergarbeiter Anusſtand
Das Syndikat der Grubenarbeiter des Pas de Calais hat eine

Kundgebung erlaſſen in welcher die Arbeiter aufgefordert werden bis zum
vollſtändigem Siege muthig im Ausſtande zu verharren Aus Saint
Etienne meldet man Die Bergarbeiter ſuchen die übrigen Arbeiter zum
Anſchluß an den Ausſtand zu bewegen bisher hatten ſie jedoch keinen Er
folg Die Weber 20000 an der Zahl beſchloſſen eine allgemeine Ab
ſtimmung über das Eintreten in den Ausſtand vorzunehmen Jhr Refe
rendum ergab für den Ausſtand 463 gegen denſelben 4035 Stimmen
Jn einer Verſammlung der ausſtändigen Bergleute in Carmaür theilte
das Mitglied des Ausſchuſſes des nationalen Bergarbeiter Verbandes
Joucaviel mit daß gegenwärtig 160 000 Bergleute ſich im Aus
ſtande befinden und nur 14000 arbeiten

Großbritannien
Zum Beſuche Kaiſer Wilhelms

London 19 Oktober Das Brüſſeler Blatt Petit bleu ver
öffentlicht folgendes Telegramm ſeines Liſſaboner Korreſpondenten
Hier verlautet die Reiſe des Königs von Portugal und des
Deutſchen Kaiſers nach England hängt mit dem Verkauf der
portugieſiſchen Kolonie in Südafrika zuſammen Es wird ſogar be
hauptet der Vertrag ſei bereits abgeſchloſſen die ſüdafrikaniſche Kolonie
ſei für 99 Jahre an England verpachtet die portugieſiſche Flagge werde
nur noch der Form halber über der Delagoabai wehen Spätere Oppo
fition in Portugal wäre alſo unnütz Laut dem engliſch deutſchen
Vertrage bezüglich der Theilung der portugieſchen Beſitzungen in Afrika
würde im Falle des Verkaufs der nördliche Theil von Zambeſien der an
Rhodeſia anſtößt Deutſchland zufallen da aber England die Trans
vaalſtaaten erobert hat verlangt es nunmehr den portugieſiſchen Theil von
Zambeſien als Verlängerung von Rhodeſia und will den deukſch engliſchen
Vertrag unter dem Vorwande rückgängig machen daß durch den ſüd
afrikaniſchen Krieg die Sachlage vollſtändig verändert worden ſei Der
Deutſche Kaiſer bezweckte durch die Ablehnung des Empfanges der
Burengenerale in Berlin England nicht zu reizen damit die engliſche
Regierung ſchließlich doch noch in die Durchführung des dentſch engliſchen
Vertrages willige Die Angelegenheit wird während des Beſuches des
Deutſchen Kaiſers in London Anfang nächſten Monats Gegenſtand von
Beſprechungen ſein

Zu Vorſtehendem bemerkt die Magdeb Ztg Aehnlich klingende
Nachrichten ſind uns ſchon aus London zugegangen auf dem Wege über
Brüſſel haben ſie aber noch allerlei Ausſchmückungen erhalten aus denen
man leicht erkennt daß es ſich um Phantaſien eines erhitzten deutſch
feindlichen Kopfes handelt Ob der ganzen Senſationsnachricht irgend
etwas Thatſächliches zu Grunde liegt wird ſich ja bald herausſtellen
Was in der obigen Nachricht als Zweck der bevorſtehenden Reiſe unſeres
Kaiſers hingeſtellt wird iſt natürlich nur eine wilde Räubergeſchichte
Das Reut Bur glaubt zu wiſſen daß die Meldungen des Brüſſeler
Blattes Petit Bleu vollſtändig unbegründet ſind Ein derartiger Vor
ſchlag ſei nicht in Frage gekommen

Amerika
Geht der Streik wirklich zu Ende

Newyork 19 Oktober Es iſt doch nicht ſicher daß der
Grubenarbeiterkonvent der am Montag abgehalten wird zu den
Vorſchlägen Mitchells ſeine Zuſtimmung geben wird Viele Ausſtändige
ſagen Wir haben für die Anerkennung des Verbandes und für die Lohn
erhöhung gedarbt und keins von beiden erreicht Das Schiedsgericht ſchiebt
die Entſcheidung auf die lange Bank darum iſt die Lohnerhöhung
noch lange zweifelhaft Ferner iſt es unmöglich alle Arbeiter wieder
einzuſtellen denn die Grubenbeſitzer ſind der Magdb Ztg zufolge
feſt entſchloſſen 17000 Streikbrecher in der Arbeit zu behalten ſei
es auch auf die Gefahr eines neuen Ausſtandes hin Jm Hinblick darauf
muß die Miliz noch unter Waffen bleiben

Aſien
Neues aus China

Peking 19 Oktober Der Kaiſer hat im Sommerpalaſt heute
Empfang abgehalten Alle Mitglieder des diplomatiſchen Korps
und die Kommandeure der Schutzwachen der Geſandtſchaften waren an
weſend mit Ausnahme des engliſchen Geſandten Satow Dieſer
hat jeden geſellſchaftlichen Verkehr mit dem chineſiſchen Hofe abgelehnt
wegen der Rechtsbeugung in der Angelegenheit der Ermordung der
Miſſionare Bruce und Lewis in der Provinz Hunan wo die für die Er
mordung der Miſſionare verantwortlichen Beamten freigelaſſen wurden
während man einige einfältige Leute enthauptete

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 20 Oktober Alt Heidelberg Schauſpiel in

5 Aufzügen von Wilh Meyer Förſter Das Stück welches in voriger
Saiſon ſchon eine Reihe gut beſuchter Aufführungen erlebte verdankte
auch jetzt wieder namentlich dem ſtimmungsvollen zweiten Akt eine äußerſt
freundliche Aufnahme Es liegt ſo viel Lebens und Jugendluſt ſo viel
herzerquickende Fröhlichkeit in den Szenen welche ſich im ſchönen Neckar
thal abſpielen daß man ſich von dieſem bunten Treiben von dieſer lauten
ſorgloſen Heiterkeit immer wieder angezogen und gefeſſelt fühlt Zur Er
höhung der Jlluſion trägt das wirklich prächtige Bühnenbild der blaue
Neckar die Schloßruine die zwiſchen waldigem Grün gebetteten Häuschen
nicht wenig bei Es gewährt einen reizenden Anblick wenn das Roth der
Abendſonne erſt immer brennender wird dann allmählich erblaßt wenn
die Schatten der Dämmerung herbabſinken bis der Mond ſie
verſcheucht und mit magiſchem Schimmer Berg Thal und Strom
überfluthet Und wenn dann ein Fenſterchen nach dem anderen
hell wird ja was in aller Welt ging denn geſtern in Alt Heidelberg
vor Hatte niemand Oel zu Hanuſe oder funktionierten ſämmtliche

Hinter keinem Fenſter blitzte Licht auf alles blieb in
Dunkel gehüllt und damit war es um einen Hauptreiz geſchehen Jch
bitte dringend daß die Bewohner der alten Neckarſtadt künftig wieder
Licht anſtecken Fräulein Adolphi ſpielte die Käthie ſehr hübſch mit an
muthiger Drollerie im zweiten Akt wo ſie Geſpräche anzuknüpfen ſucht
um ihre unſchuldige Neugierde zu befriedigen und mit viel Wärme im
dritten und fünften Man konnte wirklich Gefallen an dieſem friſchen
naiven echten Naturkinde mit dem unverdorbenen Sinn und reichen Gemüth
finden Herr Träger darf als Karl Heinrich des Erfolges ſtets gewiß ſein
Das gedrückte ſcheue Weſen des Erbprinzen der unter frohe unbefangene
Menſchen gerathen die Feſſeln der Etikette abſtreift und nun mit vollen
Zügen aus dem überſchäumenden Freudenbecher trinkt bis ihn die Ver
hältniſſe zwingen dem kurzen Glück zu entſagen weiß er ſehr wahr und
richtig zu zeichnen Den Staatsminiſter von Haugk ſtattete Herr Sieg
mit jener erſtarrenden Nuhe und Herzenskälte aus welche die Rolle er
fordert Herr Rodius ließ es als Graf von Aſterberg der dem Corps
Sachſen wieder einen neuen Fuchs gewinnen will an Humor und

z Jovialität nicht fehlen Die Herren Wieſe Karl Bilz Kuſtermann

a

21 Oktober Nr 247
Wahrhaftig rothe und nicht ohne Grund und Urſache Man braucht aber
keineswegs zu erſchrecken Andere franzöſiſche Schwänke ſind weit ſchärfer
gewürzt Dieſem wurde nur gerade ſo viel Paprika beigemengt als nöthig
war um ihn ſchmackhaft und pikant zu machen Wo die Situation zu
gewagt werden könnte da gleiten die Autoren gewandt darüber hinweg
und legen das Schwergewicht nur auf die Komik Eine junge ſchöne
lebensluſtige Frau und ein häßlicher alter langweiliger Mann das paßt
ſchlecht zuſammen Herr Montureux beſitzt ein reizendes Weibchen auf
welches er auch nicht im mindeſten eiferſüchtig iſt Antoinette intereſſirt
ihn ſehr wenig ſeine Antiquitäten Sammlung jedoch deſto mehr Er iſt
mit Leib und Seele Alterthumsforſcher nur laſſen ihn ſeine Kenntniſſe leider
oft im Stich Der jungen Frau wird die Zeit lang Sie wendet ihr
etwas flatterhaftes Herz dem hübſchen Hubert Griſolles zu Mit Liſt und
Schlauheit gelingt es ihr auch ihn in das Haus des Montureux
einzuführen Als Vorwand muß eben die japaniſche Vaſe dienen die
heimlich angekauft und ihm als höchſt werthvolle Ergänzung ſeiner alter
thümlichen Kunſtſchätze angeboten wird Der Harmloſe geht ſofort in die
Falle aber Frau Antoinettes zierliches Katzenpfötchen geräth auch bald
hinein Alles kommt ganz anders wie es kommen ſollte Griſolles iſt
nun Hausfreund wird jedoch von Herrn Montureux förmlich mit Beſchlag
belegt muß mit dieſem Domino ſpielen jedes einzelne Stück der
Sammlung bewundern kurz ſich ganz und gar dem alten Mann
widmen während die junge Frau ihren unglückſeligen Einfall ver
wünſcht und nun auf nichts weiter ſinnt als wie ſie die beiden
Freunde wieder trennen könne Dem ſtellen ſich aber erhebliche
Schwierigkeiten entgegen Wohl wäre Griſolles geneigt Streit herbei
zuführen und verſucht es auch auf jede Art allein vergebens Der
Antiquitätenſammler iſt ein wahres Lamm an Friedfertigkeit und geht auf
keine Provokation ein Es bleibt alſo nur ein letztes verzweifeltes Mittel

Griſolles rich eine alterthümliche Suppenterrine Dieſer Ungeheuerlich
keit gegenüber hält Montureux Langmuth nicht ſtand denn nun iſt er
wirklich in ſeinem Theuerſten verletzt Unterdeſſen hat ſich aber die
Situation bereits wieder geändert Antoinette der leicht beſchwingte
Schmetterling iſt Huberts überdrüſſig geworden und findet nun deſſen
Freund Maxime de Torcy weit intereſſanter Griſolles giebt ſich alle er
denkliche Mühe Herrn Montureux auf Maxime eiferſüchtig zu machen Es
gelingt ihm nicht hingegen weiß die ſchlaue kleine Frau ein
neues Freundſchaftsbündniß das bald ebenſo unbequem wie das alte
werden müßte noch rechtzeitig zu inhibieren Herrn von Torcy wird auf
unzweidentige Weiſe zu verſtehen gegeben daß er ſeine Beſuche einzuſtellen
habe Doch gar bald wird ein zierliches Billetchen Antoinettens ihn für
dieſe Kränkung entſchädigen Montureux iſt und bleibt aber die Harm
loſigkeit in Perſon und nichts ſtört ſeinen Seelenfrieden Dieſer Stoff iſt
recht luſtig und zum Theil recht witzig behandelt Das Ganze ſpielt ſich
raſch und amuſant ab aber die derben Drucker und Effekte die in
anderen beſonders beliebten Schwänken Schlag auf Schlag folgen fehlen
hier Schade daß allzu lange Zwiſchenaktspauſen die Novität etwas be
einträchtigten der Erfolg wäre ſonſt größer geweſen Bei Stücken ſolcher
Art muß man ſozuſagen in Athem erhalten bleiben und darf nicht viel
Zeit finden über das Gehörte und Geſehene nachzudenken ſonſt wird der
Eindruck abgeſchwächt Das gilt hauptſächlich vom erſten und dritten
Akt Der zweite Akt iſt der beſte und luſtigſte Geſpielt wurde wieder
brillant Herr Direktor Mauthner Hubert Griſolles war ein ebenſo
feuriger zu allem entſchloſſener Liebhaber als ein gerührter und anhäng
licher Freund und ganz beſonders komiſch als die Qualen der Eiferſucht
auf ihn einſtürmten Herr Deutſchmann Montureux befand ſich ſo
recht in ſeinem Fahrwaſſer nur dürfte es in Wirklichkeit ſolch bequeme
und vertrauensſelige Ehemänner ſchwerlich geben Fräulein Jda Oette
gab die Antoinette ſo kokett und ſchlau wie dieſe elegante die Abwechslung
liebende junge Frau ſein ſoll Zwei recht nette Kammerkätzchen waren
die Damen Weinberger und Roland Die Herren Neßler und Eckert
Maxime de Torcy und Gaſton Chateau ſowie Fräulein Fernando
Helene erwarben ſich wieder Verdienſte um das Zuſammenſpiel

Aus der Amgebung
B Merſeburg 18 Oktober Die 10 Provinzial Synode wurde

heute Vormittag 10 Uhr durch Graf Wartensleben Rogäſen im Sitzungs
ſaale des Provinzial Ständehauſes eröffnet Nach einer Eingangsanſprache des
Sup Trümpelmann Magdeburg über Epheſer 4 11 ff begrüßte Graf
Wartensleben die Synode in einer Anſprache Begrüßende Worte
richtete der Vorſitzende dann auch an den als königlicher Kommiſſar er
ſchienenen Konſiſtorialpräſident Gl aſewald Magdeburg und an General
ſuperintendent D Holtzheuer während Generalſuperintendent D Vier
egge wegen Krankheit heute fehlte jedoch ſein Kommen für Montag zu
geſagt hatte Dankesworte der beiden Erſtgenannten ſchloſſen ſich an
Nachdem auf Antrag des Landraths v d Recke Mansfeld die Legiti
mationen der Synodalen ſämmtlich gutgeheißen waren widmete der Vor
ſitzende den Verſtorbenen Konſiſtorialpräſident Kuttig Prof D Bey
ſchlag Ober Konſiſtorialrath Prof D Köſtlin und Hauptmann Koch
ehrende Worte Nach Ablegung des Gelöbdes durch die Synodalen erfolgte
durch Zuruf die Wahl des Grafen Wartensleben Rogäſen zum Präſi
denten deſſen Ernennung auf Grund der Ermächtigung des Evangeliſchen
Ober Kirchenrathes durch Konſiſtorialrath Glaſewald unter Segens
wünſchen ſtattfand Weiter wurden auch durch Zuruf gewählt als geiſt
liche Beiſitzer 1 Superintendent Jahr Artern 2 Paſtor Schollmeyer
Dingelſtedt 3 Superintendent Trümpelmann Magdeburg als weltliche
Beiſitzer 1 Graf Hohenthal Dölkau 2 Provinzial Schulrath Troſien
Magdeburg 3 Landrath v d Recke Mansgsfeld

t Klepzig 19 Oktober Geiſtesgeſtört Geſtern Abend irrte
eine unbekannte Frau durch unſere Dorfſtraße Einwohner denen das
Gebahren der Fremden auffiel nahmen dieſelbe feſt Vom Amtsvorſteher
erhielt die Frau nächtliche Unterkunft Es wurde ihr auch Speiſe und
Trank vorgeſetzt ſie lehnte aber jede Erquickung ab Heute Morgen
wurde die offenbar Geiſteskranke mittelſt Wagens in die Halleſche Nerven
klinik gebracht Dieſelbe hat ſchwarzes Haar Bekleidet war ſie mit grün
karriertem Kleid mit Sammeteinſatz ſchwarz und hellgrauen Strümpfen
ſowie noch ziemlich neuen Holzpantoffeln

d Eisleben 19 Oktober 60jähriges Meiſterjubiläum
Erwiſchter Pferdedieb Geſtern beging hierſelbſt in ſeltener geiſtiger
und körperlicher Friſche der Zimmermeiſter Herr Stadtrath a D G Eſchen
hagen ſein 60jähriges Meiſterjubiläum Zahlreiche Glückwunſchſchreiben
und Telegramme liefen hier ein und verſchiedene Deputationen überbrachten
dem Jubilar Glückwünſche Von Halle waren Herr Stadtrath Dönitz
im Namen der Handwerkskammer und Herr Heiſer für die Baugewerks
Berufsgenoſſenſchaft erſchienen um dem Jubilar zu beglückwünſchen Der
Knecht Zakeczewsky welcher am 9 d Mts ſeinem Herrn in Jützen
bach ein Pferd im Werthe von 400 Mark ſtahl und damit das Weite
ſuchte wurde geſtern Nachmittag hierſelbſt verhaftet und dem Königl
Amtsgericht zugeführt Das Pferd will er in Nordhauſen an einen Roß
ſchlächter für 50 Mk verkauft haben Baarmittel beſaß Z nicht mehr

II Spören 18 Oktober Verhaftung Unter dem Verdachte
den Raubanfall gegen den Viehhändler Kotte begangen zu haben wurde
geſtern der Maurer P von hier verhaftet und in das Gerichtsgefängniß
eingeliefert Später fand bei der Wittwe Pötſch eine Hausſuchung ſtatt
die jedoch ergebnißlos geblieben ſein ſoll

Weißenfels 18 Oktober Unfall Ein Paſſagier des 4 Uhr27 Min Nachmittags von Zeitz hier ankommenden Zuges ſrauchelte beim

Ausſteigen aus dem Wagen und ſtürzte zu Boden wobei er bedeutende
Verletzungen an den Händen und im Geſicht davontrug

Kleinbadegaſt 18 Oktober Diebſtahl Geſtern Vormittag
iſt in der Arbeiterkaſerne des hieſigen Rittergutes ein Einbruchsdiebſtahl
verübt worden Nach Eindrücken einer Fenſterſcheibe iſt der Dieb in die
Stube gelangt und hat ſämmtliche dort hängenden Kleider der ruſſiſchen
Mädchen viſitiert wobei ihm einige 30 Mk Geld in die Hände fielen
Entdeckt wurde der Diebſtahl durch das gegen 10 Uhr zum Kochen nach
Hauſe kommende Mädchen welche das Quartier durchwühlt fand

Mühlbeck 18 Oktober Glück im Unglück Der etwa
17 jährige Sohn des Korbmachermeiſter C M wollte Weintrauben im
väterlichen Grundſtück abnehmen und bediente ſich hierzu einer kurzen
Leiter die er auf den Rand der Brunnen Einfaſſung aufſetzte Plötzlich
rutſchte die Leiter ab und die Mutter des jungen Mannes mußte Augen
zeuge ſein wie derſelbe mit der Leiter in dem ca 8 Meter tiefen Brunnen
verſchwand Mit unbedeutenden Beſchrammungen davongekommen war
die Leiter gleichzeitig wieder ſeine Retterin indem er dieſe ergriff und
ſo zunächſt über Waſſer kam bis er ſpäter glücklich gerettet wurde

8 Staßzfurt 19 Oktober Verſchiedenes Als geſtern Abend
die Ehefran Geland gen Märkert aus Hecklingen auf der elektriſchen
Bahn vom Wagen ſtieg wurde ſie von dem Arbeiter Koch mit dem ſie
früher längere Zeit zuſammengelebt geſtoßen geſchlagen und mit einem
Meſſer an mehreren Stellen des Körpers verletzt Der Attentäter wurde

ſie mit dieſer Möglichkeit rechnen zu müſſen und eine namenloſe e ehe n en m Beres
Augſt überkam ſie Die Welt erſchien ihr ſchrecklich klein und iſt als vorzüglicher Dr Jüttner vekannt und Herrn Stahlbergs ein
eng ſeitdem ihr ein Mann wie Graf Gotter in dieſer Familie gebildeter Kammerdiener Lutz wurde natürlich wieder viel belachte Frau
und in dieſem Hauſe begegnet denn ſie war zu unerfahren um Schäfer Kruſe hatte als Frau Dörffel komiſche Nomente J erſten
zu wiſſen daß Typen wie die welche er repräſentierte gerade Akt entſtand durch verſpäteten Auftritt eine unheimlich lange Pauſe
in den exkluſiven Kreiſen nichts Seltenes ſind B Corony

Nenes Theater
Fortſetzung folgt von Paul Bilhard und Maurice Hennequin

Novität Die japaniſche Vaſe Schwank
Rothe Zettel alsbald feſtgenommen und dem Gefängniß zugeführt Jn der Nähe
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des Bergwerkes Achenbach ſprang geſtern Abend trotz der dringenden Ver
warnung des Schaffners ein Mann von einem in der Fahrt befindlichen
elektriſchen Wagen und wurde dabei von dem nachfolgenden Anhängewagen
dermaßen an den Kopf geſtoßen daß der Getroffene beſinnungslos nieder
ſtürzte und in das Krankenhaus gebracht werden mußte Die Hoffnungen
daß der gegenwärtige Herbſt eine Beſſerung in dem Salzgeſchäft bringen
würde haben ſich leider nicht erfüllt Wenn auch ein kleiner Auſſchwung
anfänglich zu verzeichnen war ſo hat derſelbe doch nicht lange angehalten
und die Folge davon iſt daß auf allen Werken mit verkürzter Arbeitszeit
ſogar mit Feierſchichten gearbeitet wird

v Schneidlingen 19 Oktober Erſchoſſener Wilderer Eine
Wilderer Affäre hat ſich hier in vorletzter Nacht abgeſpielt In hieſiger
Feldmark wo vorgeſtern in der Jagd des Rechtsanwalt Schneider aus
Egeln Treibjagd abgehalten wurde traf in vorletzter Nacht gegen 1 Uhr
der Fußgendarm Rönneberg mit dem auf Wilddieberei ausgegangenen
Bergmann Auguſt Kühne von hier zuſammen einem Manne Mitte der
Zwanziger vermuthlich hat ſich Kühne gegen den Beamten mit der Waffe
gewandt anſtatt dem Anruf Folge zu leiſten denn der Gendarm war ge
nöthigt von ſeiner Schußwaffe Gebrauch zu machen Der mit dem
Karabiner auf Kühne abgegebene Schuß ſtreckte dieſen todt nieder Weitere
Einzelheiten des nächtlichen Zuſammentreffens liegen noch nicht vor

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mil Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Oktober
Stadtrathswahl Die Kommiſſion zur Vorbereitung der Stadt

rathswahl beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung dem Plenum der Stadt
verordneten Verſammlung die Wahl der Herren Stadtverordeten Uber
und Aßmann zu unbeſoldeten Stadträthen vorzuſchlagen

Dem Kuratorium der Gas und Waſſerwerke lag in der
Sitzung am Sonnabend ein vom Stadtbauamte ausgearbeitetes neues
Projekt eines Werkſtattgebäudes vor welches auf dem Grundſtücke der
Verwaltung Unterplan 12 errichtet werden ſoll Die Ausführung dieſes
Projekts ſtellt ſich um rund 20000 Mk billiger wie des zuerſt im Auf
trage des Kuratoriums ausgearbeiteten Es wurde beſchloſſen den
ſtädtiſchen Kollegien die Genehmigung des billigeren Projekts des Stadt
bauamts zu empfehlen

Perſonenſtandsaufnahme Zum Zwecke der Einkommenſteuer
Veranlagung für das nächſte Jahr findet eine Aufnahme des Perſonen
ſtandes bezüglich der geſammten Einwohnerſchaft in der Stadt Halle a/S
nach dem Stande vom Montag den 27 Oktober ſtatt Näheres iſt aus
der amtlichen Bekanntmachung des Magiſtrats zu erſehen

Militäriſches Der Gen Oberarzt und Diviſions Arzt der 8 Diviſion
Dr Demuth iſt unter Beförderung zum Gen Arzt zum Korpsarzt des
VI Armeekorps ernannt Der Leutnant Frhr v Coburg im Füſ
Regt General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 iſt zum
Oberleutnant befördert

Stadttheater Am Dienſtag wird Alt Heidelberg am Mittwoch
außer Farben Abonnement Egmont wiederholt Beamtenbillets werden
in Zahlung genommen Schülerbillets a 1 Mk an der Abendkaſſe aus
gegeben Für Donnerstag wird die Neueinſtudierung der Oper Die ver
kaufte Braut von Smetana vorbereitet Die Hauptpartie des Kezal
ſingt Herr Brandes die der Aluca Frl Eckeblad Herr Kapellmeiſter
Tittel hat die muſikaliſche Leitung Herr Regiſſeur Theo Raven ſetzt
das Werk in Scene

Nenes Theater Die Schwanknovität Die japaniſche Vaſe von
Bilhaud K Hennequin wird Dienstag zum erſten Male wiederholt Am
Mittwoch gelangt Platz den Frauen wieder zur Aufführung

Meininger Hofkapelle Die Eröffnung unſerer diesjährigen
Concertſaiſon kann kaum in würdigeren Händen liegen als in denen der

berühmten Meininger Hofkapelle unter der Leitung des genialen Fritz
Steinbach Das erſte der angekündigten drei Abonnements Concerte
findet am Freitag den 24 Oktober in den Kaiſerſälen ſtatt Aus den
Programmen erwähnen wir nur die drei ſymphoniſchen Hauptwerke
Beethoven s Eroica Brahms dritte und vierte Symphonie Es iſt wohl
als ſicher anzunehmen daß dieſe Concerte in deren Verlauf auch Altmeiſter
Joach im wieder erſcheinen wird auf das Zahlreichſte beſucht werden

Deuntſchöſterreichiſcher Alpenverein Die Sektion Halle a S
veranſtaltet ihr diesjähriges Winterfeſt am 8 November in den Kaiſer
ſälen hierſelbſt in Form einer Einweihung der Theilſtrecke der ein
ſpurigen Eiſen Eis Bahn Halleſche Hütte Schaubachhütte
Sulden Ueber den Bau dieſer intereſſanten Bahn ſagt der Aufſichtsrath
ſelbſt Nach dreifähriger unermüdlicher anſtrengender nervenaufreibender
Thätigkeit iſt das gewaltige Werk vollendet Die ganze civiliſierte Welt
erwartet mit Spannung den 8 November den ereignißvollen Tag an
dem unſere Bahn Halleſche Hütte Sulden dem Verkehr übergeben werden
ſoll Nicht ohne Zagen haben wir das Unternehmen begonnen Erſte
Kapacitäten der Wiſſenſchaft und Technik erklärten es für Wahnſinn und
für frevelhaften Leichtſinn eine ſolche Bahn über Schnee und Eis zu bauen
und mit dem Gelde vertrauensvoller Aktionäre derartig phantaſtiſche
Probleme in Wirklichkeit zu überſetzen Eminent waren auch die Schwu
litäten Lawinen Steinſchlag Wolkenbrüche Gletſchermühlen Schneeblind
heit Muren vom Albert Steckner Weg Gletſcher und anderer Brand ſetzten
der Vollendung des Werkes ſchier unüberwindliche Schwierigkeiten entgegen
Wenn nicht alle Anzeichen trügen und unerwartete Ereigniſſe eintreten
wird ein Erfolg auch nicht ausbleiben und die Hoffnungen auf gute
Rentabilität der angelegten Kapitalien werden ſich den gehegten Erwartungen
gemäß realiſieren Der Bau unſerer Schneebahn die einzig in der Welt
daſteht hat wieder einmal den Unternehmungsgeiſt unſerer Mitbürger der
ſelbſt vor ſo gewagten Projekten nicht zurückſchreckt in glänzendſtem Lichte
gezeigt Ausſchließlich Hallenſer Kapital iſt hier thätig geweſen Was es
geſchaffen hat wird der 8 November zeigen All die Tauſende und Aber
tauſende denen bisher in Sulden angeſichts der ſchroffen Eiswände ein
gebieteriſches Halt geboten wurde und die nur ſehnſuchtstrunken den
ahnenden Blick in die eiſige Firnwelt lenkten finden nunmehr Gelegenheit
in relativ gefahrloſer Weiſe und überraſchend kurzer Zeit mit Hilfe unſerer
Eiſen Cis Bahn die Halleſche Hütte zu erreichen und das Auge ſatt zu
weiden an den Wundern jener ewigen Firnwelt Der große Wurf iſt ge
lungen Das gewaltige Werk iſt vollendet Der unterzeichnete Aufſichts
rath giebt ſich nun die Ehre alle unſere Mitbürger mögen ſie nun glück
liche Aktionäre vertrauensvolle Obligationäre hoffnungsreiche Genußſchein
Inhaber oder ſonſtige Intereſſenten ſein zu der feierlichen Eröffnung der
Bahn einzuladen Da ſeitens der k u k Militärverwaltung häufig
Schwierigkeiten beim Paſſiren des Forts Gomagoi gemacht werden ſehen
wir uns veranlaßt unſere p t Mitbürger darauf aufmerkſam zu machen
daß ſie ſich mit einer Legitimation verſehen müſſen

Süchſiſch Thüringiſcher Dampfkeſſel Reviſions Verein Der
r ne hat unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs dem Jngenieur

ario beim Sächſiſch Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereine in
Halle a S die Berechtigung zur Vornahme der techniſchen Vorprüfung
der Genehmigungsgeſuche aller der Vereinsüberwachung unmittelbar oder
im ſtaatlichen Auftrage unterſtellten Dampfkeſſel ertheilt

Der Krieger Begräbnifßz Verein feierte geſtern ſein 42 Stiftungs
feſt durch Concert und Ball in den Thalia Feſtſälen Das Bezirks
Kommando ſowie die beiden hieſigen Regimenter waren durch Depu
tationen vertreten Die Halleſche Volksliedertafel unter Leitung des Herrn
Lehrer Relius führte den geſanglichen Theil des Programms aus Mit
großem Beifall wurden Kaiſer Rothbarth mit Orcheſterbegleitung und
das Singſpiel Der Geſangverein vor Gericht auf eführt Die Muſik
begleitung unter Direktion des Herrn Muſikdirektor Thiem wurde eben
falüs mit großem Beifall aufgenommen Herr Major a D v Riedenau
brachte in einer längeren Anſprache das Kaiſerhoch aus während Herr
Profeſſor Dr Rothſtein die 42fjährige Thätigkeit des Vereins ſchilderte
Auch mehrere der anweſenden Herren Offiziere hielten Anſprachen Ein
Ball beſchloß die ſchöne Feier Für die Wittwen und Waiſenkinder wurde
ein anſehnlicher Betrag eingeſammelt

Der Jahn ſhe Turnverein hatte am Sonnabend in der Aktien
bierbrauerei Hauptverſammlung Der Vorſitzende Herr Buchhalter O
Seelmann gedachte zunächſt mit warmen Worten des hingeſchiedenen
Vorſitzenden des Ule Bundes Klempnermeiſter Haupt Nachdem der
Kaſſenbericht entgegengenommen und dem Kcaſſierer Entlaſtung ertheilt
war wurde der bisherige Vorſtand beſtehend aus den Herren Buchhalter
O Seelmann Vorſitzender Malermeiſter P Berbig ſtellv Vorſitzender
und Kaſſenwart Kanzleivorſteher O Schramm Schriftwart Modell
tiſchler O Wachsmuth I Turnwart MagiſtratsKanzliſt O Anlauft
I Turnwart Buchbindermeiſter O Knieſtedt Geräthewart wieder
gewählt Jn den Vergnügungsvorſtand wurden die Herren Wernecke
Schmidt und Weber als Vertreter zu der am Mittwoch den 19 No

vember ſtattfindenden Hauptverſammlung der Halleſchen Turnerſchaft die
Herren Berb ig Maſt Weber Anlauft und Wurche gewählt
Am Sonntag den 9 November findet ein Unterhaltungsabend ſtatt

Ueber die evangeliſche Bewegung in Spanien wird Herr
Paſtor Fliedner aus Madrid am Donnerstag den 28 d Mts Abends
8 Uhr im Weißbierſalon Bernburgerſtraße 24 ſprechen

Verſammlung für Gaſtwirthſchaftsgehilfen Dienstag den
21 Oktober Nachmittags 4 Uhr hält Herr Paſtor Oberhof einen Vor
trag über Wie aus einem Kellner ein Paſtor wird Jeder junge Mann
iſt ein eingeladen

Der Kriegerverein Allemanig feierte geſtern unter zahlreicher
Betheiligung ſein 15 Stiftungsfeſt Nach einigen von der Henſchel ſchen
Kapelle vorgetragenen Concert Piecen hielt das Ehrenmitglied Herr Paſtor
Fiſcher eine Anſprache Ausgehend von dem begeiſterten Buren Empfang
in Berlin ermahnte der Redner die Vereins Kameraden wahre Vaterlands
liebe wahre Königstreue und wahre Gottesfurcht zu pflegen Jndem er
dem Verein unter dieſem Wahlſpruch weiteres Blühen Wachſen und Ge
deihen wünſchte ſchloß Redner mit einem begeiſterten Hoch auf den Kaiſer
Dann folgte ein von Fräulein Schliebe ſchwungvoll vorgetragener Prolog
Ein von Vereins Kameraden und Töchtern derfelben dargeſtelltes Theater
ſtück Militärfromm fand den lebhaften Beifall der Zuhörer Die
Zwiſchenpauſen wurden von Herrn Georg Waitzmann durch Vortrag
von Konplets ausgefüllt Eine zu Gunſten der Kriegerwaiſen abgehaltene
Sammlung ergab einen anſehnlichen Betrag Der ſich anſchließende Ball
hielt die Feſttheilnehmer noch lange zuſammen Bemerkt ſei noch daß der
Verein zur Zeit ſeiner Gründung 16 Mitglieder umfaßte während der
ſelbe gegenwärtig die ſtattliche Anzahl 166 erreicht hat

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Abend um 78 Uhr nach
der Winkler ſchen Reſtauration Alte Promenade 34 gerufen woſelbſt in
der Bedürfnißanſtalt einige Bretter angebrannt waren

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich am Sonnabend Nach
mittag kurz nach 1 Uhr in der Merſeburgerſtraße vor dem Grundſtück
Nr 14 Dort ſtieß der Motorwagen Nr 6 der elektriſchen Straßenbahn

Halle Merſeburg mit einem Laſtwagen des Kohlenhändlers Robert Riegel
Raffinerieſtraße 33 zuſammen Der Motorwagen fuhr ebenſo wie der
Laſtwagen in der Richtung nach dem Riebeckplatze wobei er ſich in einem
ſolchen Abſtande links von den Schienen bewegte daß der Motorwagen
hätte gut vorbeifahren können Trotz der fortgeſetzten Warnungsſignale
des Motorwagenführers bog der Laſtwagen plötzlich von der linken Straßen
ſeite rechts ab um in die Thorfahrt des Grundſtücks Nr 14 zu gelangen
Da der Motorwagen auf den durch die feuchte Witterung mit einem
ſchlüpfrigen Ueberzuge verſehenen Schienen nicht rechtzeitig angehalten
werden konnte fuhr derſelbe dem Laſtwagen in die Flanke Durch die
Gewalt des Anpralles wurde Riegel der ſeinen Wagen ſelbſt führte ſo
aus der Schoßkelle geſchleudert daß er unter die Schußzvorrichtung des
Motorwagens gerieth und eine ſchwere Verletzung am rechten Unterſchenkel
ſowie Quetſchungen des Kopfes erlitt An dem Laſtwagen wurde die
rechte Stemmleiſte das rechte Vorderrad und die Deichſel zerbrochen am
Motorwagen die linke Seite des Vorderperrons eingedrückt ſowie die linke
Wagenſeite durch Schrammen beſchädigt Riegel wurde zunächſt in die
Halleſche Maſchinenfabrik gebracht woſelbſt ihm Herr Dr Zauſch einen
Nothverband anlegte Abends gegen 6 Uhr verſtarb der Schwerverletzte
in der Klinik wohin er inzwiſchen gebracht worden war

Meſſerſtecherei Jn vergangener Nacht gegen 18 Uhr wurde
der Dreher Albert Köppe Brunnenſtr 34 an der Ecke Reilſtraße und
Angerweg von einem Unbekannten ohne jeden Grund in den Hals geſtochen
Köppe wurde nach Anlegung eines Nothverbandes mittelſt Krankenwagens
in die Klinik gebracht Morgens gegen 3 Uhr wurde der Schloſſer
Leopold Küſter von dem Arbeiter Kurt Denzau in der Hallorenſtraße
mit einem Taſchenmeſſer in den Kopf geſtochen Der Verletzte mußte ſich
in das St Eliſabeth Krankenhaus begeben

Einbruchsdiebſtahl Diebe drangen in vergangener Nacht in die
Kaffee Halle in der oberen gr Steinſtaße indem ſie ein Fenſter eindrückten
und durch daſſelbe einſtiegen Soweit bisher feſtgeſtellt werden konnte
ſind ein Stück Stoff im Werthe von 5 Mk 20 Brödchen und etwa
11 Kg Kakao geſtohlen

Wer iſt Eigenthümer Am S8 d Mts ſind in einem Gebüſche
auf dem Galgenberg 1 Radehacke 1 grau und ſchwarzkarriertes Jacket
1 weißleinenes Manneshemd und eine rothe geſtrickte Weſte gefunden
worden Der Eigenthümer kann die Sachen bei der Kriminal Abtheilung
Rathhausſtraße Nr 19 Zimmer Nr 62 in Empfang nehmen

Unfall Die bekannte Hof Pianiſtin Martha Remmert hatte geſtern
das Unglück den rechten Arm zu brechen Die Künſtlerin iſt dadurch
genöthigt mehrere Concert Engagements aufzuſchieben Die Aerzte ver
ſprachen daß ſie in kurzer Zeit wieder öffentlich auftreten könne

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Bauchfellentzündung 3 Lungenentzündung 5 Krämpfe 6 Lues 1 Darm
katarrh 2 Krebs 4 Lungengangrän 1 Typhus 1 Schwindſucht 3 Herz
muskelentartung 1 Rhachitis 1 Gehirnſchlag 2 eingeklemmtem Leiſten
bruch 1 Gehirnabſceß 1 Zuckerharnruhr 1 Schwäche 5 Brechdurchfall 1
Knochenmarksentzündung 1 Scharlach 1 Zellgewebsentzündung 1
Diphtherie 1 Unterſchenkelbruch 1 Darrſucht 1 unbekannter Todes
urſache 1 Dazu Todtgeburten 4 Zuſammen 5 Perſonen Darunter
befinden ſich 8 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nor d Jn vergangener Woche verſtarben an Gehirnſchlag 2
Krämpfen Zahnbeſchwerden Schwäche 1 Pneumonia eatarrhalis 1
Geſchwulſt der Wirbelſäule Lungenentzündung Herzlähmung 1 Gelenk
rheumatismus Herzklappenfehler 1 Gefäßverkalkung Rückenmarks
ſchwindſucht Gehirnblutung und Herzſchlag 1 Stimmritzenkrampf 1
Delirium acntum Herzſchwäche 1 Vrechdurchfall 1 Altersſchwäche 1
Lungenentzündung 3 Herzſchlag 1 Knochenmarksentzündung Pleuritis 1
Zuſammen 17 Perſonen Darunter befinden ſich 3 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 18 Oktober Der Zimmermann Max Große und Anna
Serbe Vreiteſtraße 5 und Angerweg I Der Geſchirrführer Wilhelm
Seydewitz und Marie Finke Saalwerderſtraße 5 Der Kernmacher Karl
Arndt und Anna vHintſche Kurfürſtenſtraße 9 und Mötzlicherſtraße 9

S ltwirth Julius Herrmann und Louiſe Gutkäß Burgſtraße 5 und
islebenEheſchließungen 18 Oktober Der Bäckereiwerkmeiſter Otto Röding

und Eliſe Lorenz Herderſtraße 6 Der Lokomotivheizer Franz Jeglitza
und Marie Flörke Eutritzſch und Wilhelmſtraße 44 Der Schmiede
meiſter Max Mühlpfordt und Hedwig Schnell Reilſtraße 8 und Georg
ſtraße 11 Der Dekoratenr Georg Zelms und Margarethe Berger Acker
ſtraße 3 und Triftſtraße 37 Der Königliche Kreisthierarzt Ernſt Neuling
und Marie Pallas Rotenburg und Uhlandſtraße 10

Geboren 18 Oktober Dem Tiſchlermeiſter Karl Reiwand ein S
S Göbenſtraße 6 Dem Kernmacher Max Kroeber eine T Elſe Witte
indſtraße 14

Geſtorben 18 Oktober Wittwe Wilhelmine Hoffmann geb Eiſen
chmidt 68 Göbenſtraße 7 Der Fabrikarbeiter Carl Brechmacher 34
ppinerſtraße 9 Wittwe Erneſtine Klein geb Weisheit 72 J Oppiner

ſtraße 5 Des Gasanſtaltsarbeiter Karl Baum S Hans 1 Klausberg
ſtraße Des Knecht Auguſt Simon S Wilhelm 12 Diakoniſſen
haus Die ledige Wochenpflegerin Thereſe Schubert 53 Harz 47

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 18 Oktober Der Bahnarbeiter Wilhelm Hirſch und

Marie Winkler Beeſenerſtraße 4 und Weingärten 37 SEheſchließungen 18 Oktober Der Photograph Friedrich Rühle
und Marie Alicke Nordhauſen und Schimmelſtraße 18 Der Bauarbeiter
Otto Müller und Anna Martin Gr Schloßgaſſe 6 Der Eiſendreher
Franz Becker und Martha Mittag Mühlpforte 1 und Königſtraße 26 Der
Brauer Erwin Franke und Martha Brandt Böllbergerweg 84 und
Spitze 29 Der Büreau Aſſiſtent Willy Adler und Margarethe Hoffmann
Merſeburg und Kühler Brunnen 2 Der Knappſchafts Aſſiſtent Paul
Topf und Minna Grätzel Mansfelderſtraße 5 und Ranniſcheſtraße 15
Der Kaufmann Hermann Kühn und Margarethe Molle Charlottenſtraße 11
und Schillerſtraße 283 Der Keſſelſchmied Otto Mehlig und Eliſabeth
Klöpzig Eichendorffſtraße 9 und Hirtenſtraße 8 Der Schloſſer Ludwig
Barth und Luiſe Heinicke Krauſenſtraße 2 Der Glaſer Otto Tillack und
Fanny Hartmann Bernhardyſtraße 12 und Marktplatz 22 Der Schloſſer
tto Schulz und Emma Apitz Landsbergerſtraße 60 und Lindenſtraße 49
Der Feldwebel Paul Arndt und Emma Ußfeller Zabern und Bruckdorfer
traße 10Wadoren 18 Oktober p Dem Papierhändler Albin Hempel eine T

Liesbeth Thomaſiusſtraße 38/39 Dem Privatmann Johann Freundein S Lothar Magdeburgerſtraße T Dem Geſchirrführer Otto Schleip
eine T Martha Woilfſtrage 24 Dem Handarbeiter Rudolf Schubert
eine T Charlotte Gr Brauhausſtraße 19 Dem Zuckerfabrikarbeiter
Gottlieb Barannek ein S Konrad Dieskauerſtraße 13 Dem Briefträger
Heinrich Gebhardt eine T Martha Meckelſtraße 12 Dem Bauarbeiter
Max Quyen ein S Otto Unterplan 7 Dem Weichenſteller Karl Kutter
eine T Mathilde Lindenſtraße 54 Dem Zimmermann Oswald Pötſch
ein S Walther Kruckenbergſtraße 12

Geſtorben 18 Oktober y Des Kernmacher Julius Ovpel T Gertrud
1 Streiberſtraße 23 Des Arbeiter Karl Krauſe S Walter 2 J
Klinik Der Arbeiter Hermann Adam 37 J Klinik Der Korbmacher

riedrich Mörs 55 Klinik Des Handarbeiter Jacob Groß T Hedwig
Mühlberg 3 Des Seifenfabrikarbeiter Karl Krüger S Franz 4 T

Königſtraße 23
Auswärtige Aufgebote

Der Waldarbeiter Auguſt Gareis und Selma Herrmann Rotha
J 2Telegramme und letzte Nachrichten

Königsberg i Pr 20 Oktober Meldung der D Nach
zweitägiger Verhandlung verurtheilte das Schwurgericht die 33 jährige
Zeitpächtersfrau Wilhelmine Dombrowski aus Wilhelmsrode Kreis
Labian wegen Mordes zum Tode Sie wurde für ſchuldig befunden
ihren 85 jährigen Schwiegervater den Altſitzer Dombrowski der ihr
wohl läſtig geworden durch Phosphor den ſie durch Ablöſen von Streich
hölzern gewann und unter die Speiſen mifchte vergiftet zu haben

Frankfurt a 20 Oktober Wolff s Bur Die Frkf Ztg
meldet aus Konſtantinopel vom 18 Zwei Beamte der Dette
Publique die mit Einziehung von Zehntenabgaben im Bezirk Seres
beauftragt waren ſind wie dem Präſidium der Dette Publ mitgetheilt
wurde vor 3 Tagen von Aufſtändiſchen ermordet worden

Bnudapeſt 20 Oktober Meldung der Frkf Ztg Graf Engen
Eſterhazy dementiert das Gerücht daß er aus dem Jeſuiten Orden
ausgetreten ſei Auch erklärt der Vorſteher des hieſigen Jeſuitenkollegs
daß ihm vom Austritt des Grafen Eſterhazy nichts bekannt iſt Der Graf

weilt in Cannes zur Erholung von ſeinem nervöſen Zuſtande
London 20 Oktober Wolff s Bur Die Times melden aus

Fez vom 13 daß der Streitfall zwiſchen Alg ier und Marokko bei
gelegt iſt Frankreich behält das von ihm bisher beſetzte Gebiet während
der Sultan es ablehnt den Vorſchlag Frankreichs betreffend Einführung
von Vorzugszöllen in den Zollhäfen der Grenze in Erwägung zu ziehen

London 20 Oktober Laff Bur Kolonialſekretär Chamberlain
hat auf einen Brief in welchem darauf hingewieſen wurde die Buren
generale beſchuldigten ihn in ihren Reden er habe die Verſprechungen

Lord Kitcheners und Lord Milners nicht gehalten und ſei daher
verantwortlich daß ſich die Buren an die öffentliche Wohlthätigkeit Europas

wenden müßten geantwortet er habe in den Reden der Burengenerale
keine derartige Beſchuldigung entdecken können

London 20 Oktober Wolff s Bur Eine Depeſche des Reut
Bur aus La Victoria Venezuela vom vorgeſtrigen Tage beſtätigt die
Nachricht daß 8000 Aufſtändiſche die unter dem Befehl des Generals
Mendoza ſtanden nach ſiebentägigem Kampfe in der Nähe von
La Vietoria vollſtändig geſchlagen wurden Die Aufſtändiſchen gaben
ihre Stellungen auf und ließen 1400 Todte und Verwundete auf
dem Schlachtfelde zurück

Newyork 20 Oktober Wolff s Bur Ein Telegramm aus
Kingſtown meldet daß die vulkaniſchen Ausbrüche vom 15 und
16 d Mts die Colonie mehr denn je vorher heimgeſucht hätten
weite Strecken Landes die bisher als außerhalb der vulkaniſchen Zone

angeſehen wurden ſind zerſtört die nach den Jnſeln über dem Winde
hin gelegenen Straßen nach Georgtown ſind unwegſam hier iſt die Lage
hoffnungslos auf der entgegengeſetzten Seite iſt verhältnißmäßig
weniger Schaden angerichtet

Büchermarkt
Es iſt ein erfreuliches Zeichen daß die Erkenntniß der

Wichtigkeit wirklich naturgemäßer Körper und Schönheitspflege ſich in
immer weiteren Kreiſen Bahn bricht Die nach dieſer Richtung hin
Jahre lang unentwegt fortgeſetzten Bemühungen berufener Fachleute
und einſichtiger Volksfreunde haben fruchtbaren Boden gefunden und
die früher in den breiteren Schichten unſeres Volkes leider ſo vielfach
beobachtete Gleichgiltigkeit gegenüber den wichtigſten und perſönlichſten
Fragen dieſer Art iſt immer mehr der erhöhten Aufmerkſamkeit und
der beſſeren Einſicht gewichen Die Firma Wilh Anhalt G m b
Vſtſeebad Kolberg darf das Verdienſt für ſich in Anſpruch nehmen daß
ſie ſich von Anfang an in nachdrücklichſter Weiſe in den Dienſt dieſer
Bewegung ſtellte und ſie ihre hohe Bedeutung für das Gemeinwohl
in vollem Umfange erkennend nach allen Kräften durch ſtändige nn
entwegte Veröffentlichung populärer Druckſchriften und Ankündigungen
unterſtützte Die Erfolge die ſie auf dieſem Gebiete erntete waren reich
aber auch wohlverdient und unſere Leſer ſeien daher auf ein neues
Unternehmen dieſes rührigen Hauſes die Jlluſtuſtrierten Blätter für
Schönheits und Geſundheitspflege deren erſte Nummer unſerer heutigen
Auflage beiliegt ganz beſonders aufmerkſam gemacht ſie werden darin
zweifellos manche werthvolle Aufklärung und Anregung finden

r S S

T

c

Dieses ist die einzige Quaker
Oats Packung Alles andere
somit ausgewogene Waare ist
Nachahmung

Quaker Oats wird infolge ihres hohen Mährwerthes

Und Leiehtverdaulichkeit überall ärztlich empfohlen

Quaxer Oats
Waffſerſtände Am 19 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,42

Unterpegel 0,12 20 Oktober Halle unterhalb 1,77
Trotha 1,62 19 Oktober Bernburg 1,06 Calbe Unter
pegel 0,52 Oberpegel 1,58 Dresden 1,80 Magde
burg 0,90

DF Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Bronchialkatarrh Lungenbluten
Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüſen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Theil der fortgeſetzt eingehenden

die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl im Stande iſt ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden
Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

s t hm a
Lungenleiden

Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen

21 Oktober Nr 247

Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man
Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der

II

dies bereits geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien
die Möglichkeit an die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig dem Arzte anzuvertrauen folgen hier einige der am
häufigſten vorkommenden

Symptome Puſten vielfach zum Erbrechen reizend Answurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße d
der Regel kalte Hände und Füße Athemnoth Das Athmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet Blutſpucken Oft
heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdauung

Zur Kur Einleitung ſind nöthig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere

Kur institut Spiro spero Paul Weidhaas Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36
Aerztliche Anerkennungen über die Weidhaas ſche Kur

Dr med Wolf in
Jch habe Jhre Anordnungen eingehend ſtudiert dieſelben fachmänniſch

und auf die neueſten Forſchungen baſiert gefunden

Dr med K in S 80 Jahre alt
Mein Aſthma hat ſich nach Gebrauch Jhrer Kur weſentlich gebeſſert

hoffentlich werden Sie mir Jhre weiteren Rathſchläge nicht verſagen denn
ich habe dazu noch das meiſte Vertrauen

Dr med M in H
Jch habe durch einen Patienten von Jhrer vorzüglichen Kur gehört

und ſtehe nicht an Sie um nähere Details hierüber zu erſuchen da es
mir im Jntereſſe der armen Leidenden werthvoll erſcheint auch Jhre Er
fahrungen kennen zu lernen c

Später ſchrieb dieſer Arzt
Jch finde Jhren Kurplan ganz vortrefflich und einzig richtig bin

durchaus von dem Vortheile Jhrer Anordnungen überzeugt und ſtimme
Jhnen vollkommen bei

Herr Otto Fr in D ſchreibt Mein Hausarzt Herr Dr empfahl
mir angelegentlichſt Jhre Kur

Louiſe Prinzeſſin zu Schloß ſchreibt Jnfolge Jhrer
Kur ſind die Aſthmaanfälle ganz vergangen

Herz Asthma
Seit 5 Jahren litt ich an Herzkrankheit und Athemnoth einem ſchreck

lichen Huſten zähem ſchleimigen Auswurf kalten Händen und Füßen
Kopfweh mit Schwindelanfällen bis zum Taumeln Schlafloſigkeit mit
Herzklopfen und träger Verdauung Wenn ich im Bett war überlief
mich kalter Schweiß und vor Bangigkeit konnte ch keine Ruhe finden

So habe ich mich Jahre lang hingeſchleppt bis ich in der Zeitung
von dem Kurinſtitut Spiro spero Paul Weidhaas las wendete mich
auch dorthin und ſchilderte mein Leiden Die Antwort die ich erhielt
lautete wenn ich Vertrauen hätte und alle Verordnungen pünktlich be
folgen wollte würde mir auch geholfen werden So fing ich die Kur
am 10 Juni d J nach brieflicher Verordnung an mit Gottes Hilfe

Jn 14 Tagen konnte ich ſchon Beſſerung berichten von Tag zu Tag
wurde es beſſer Nach viermonatiger Kur war ich von meiner ſchrecklichen
Pein vollſtändig geheilt Bin nun wieder geſund wie der Fiſch im
Waſſer es fehlt nicht mehr an Athem Berge und Treppen kann ich ohne
Beſchwerde auf und abgehen habe einen geſunden Appetit zum Eſſen
einen geſunden Schlaf und freue mich meines Lebens wieder in einem
Alter von 62 Jahren Solches verdanke ich nur Jhrem Jnſtitute und

kann ich jedem ähnlich leidenden Patienten empfehlen ſich vertrauensvoll
dorthin zu wenden ſo wird ihm geholfen werden

Hochachtungsvoll Wilh Buhl Berginvalide
Die Echtheit der vorſtehenden Unterſchrift beglaubigt

Wilkau b Zwickan i a 26 11 1901
Der Gemeindevorſtand Kleinhempel

Lungenbliuten
Jm Jahre 1898 wurde ich von Blutungen befallen Abwechſelnd bin

ich da von 3 Aerzten als an Bruſtkatarrh leidend und zuletzt wegen
Lungenkatarrh behandelt worden jedoch ohne Erfolg Durch Auswurf
Appetitloſigkeit ſchlafloſe Nächte c verſchlimmerte ſich mein Zuſtand der
artig daß mich jeder der mich ſah für verloren hielt und ich ſelbſt hatte
alle Hoffnung aufgegeben Da las ich in der Zeitung von der Kur
methode des Jnſtitutes Spiro spero und ſetzte mich mit ihm in Ver
bindung Drei Tage ſpäter hatte ich ſchon die nöthigſten Kurvorſchriften e
Wenn ich nun anfangs auch manchmal wankelmüthig wurde ſo kann ich
doch jetzt dem Jnſtitut Spiro spero nicht genug dafür danken daß es
mich immer wieder zur Ausdauner ermahnte Durch die Kur bin ich nun
wieder völlig geſund geworden ſpreche dafür meinen herzlichen Dank aus
und kann dieſelbe allen ähnlich Leidenden nur aufs wärmſte empfehlen

Philipp Heitzenröder Langendiebach
Die vorſtehende eigenhändige Unterſchrift wird hiermit amtlich be

glaubigt
Langendiebach 22 Oktober 1901

Der Bürgermeiſter Rüger

Lungen und Kehlkopfkatarrh
Jch litt 3 Jahre an chroniſchem Lungen und Kehlkopfkatarrh und

ſonſtigen Beſchwerden und bin nun durch die Kur des Jnſtituts Spiro
spero wieder vollſtändig hergeſtellt Dieſe iſt mir in allen Theilen ſehr
gut bekommen und von beſtem Erfolg geweſen Nebſt Gott danke ich dem
Inſtitut meine Geſundheit Es iſt kein Rückfall mehr eingetreten alles iſt
ſehr regelmäßig und ſpreche ich hierdurch nochmals meinen verbindlichſten
Dank aus

Chriſtian Buderer Maleck bei Emmendingen
Obiges Schreiben beglaubigt Gutjahr Bürgermeiſter

Maleck den 26 Auguſt 1901

Bronchialkntarrh
Es macht mir große Freude Jhnen meine andauernde Geneſung

mittheilen zu können Der ſchlimme Bronchialkatarrh verbunden mit
heftigem Huſten Auswurf und ſtarker Athemnoth iſt durch die Kur des
Jnſtituts Spiro spero gewichen Ueber 2 Jahre lang brauchte ich
viele Arzueien erfolglos und deshalb ſah ich mich veranlaßt an das

obenerwähnte Jnſtitut um Rath und Hilfe zu ſchreiben Für die Bemühung
des Kur Jnſtituts Spiro spero ſpreche ich hierdurch meinen aufrichtigſten
Dank aus und wünſche allen Patienten dieſes Jnſtituts einen gleich guten
Kurerfolg Charlotte Wolf Recknitz b Plaaz

Daß vorſtehende Unterſchriſt von Frl Wolf hier eigenhändig vollzogen
iſt wird hierdurch beglaubigt

Recknitz den 15 Juli 1901 H Weſtendorf Schulze
Polizeiſtempel

Magen Brust und Herzleiden,Aufmerkſam gemacht durch Jhre Jnſerate in den verſchiedenſten
Zeitungen möchte ich meine Zuflucht zu Jhnen nehmen und hoffe über
meinen Krankheitszuſtand von Jhnen Aufklärung zu erhalten Jch
bin ziemlich abgemagert und verſpüre öfter große Mattigkeit und
Schmerzen in der Bruſt und im Rücken Habe in letzter Zeit einen
ziemlich gelben Auswurf und ein ſtarkes trockenes und beißendes Gefühl
in der Naſe Nach dieſer Schilderung erhielt ich nun von dem Jnſtitut
Spiro spero die Anleitungs Verordnungen zugeſandt Nachdem ich dieſe

kurze Zeit ſtrikte befolgt hatte machte ſich eine weitere genaue Krankheits
beſchreibung an der Hand eines Fragebogens nöthig worauf mir dann
weitere ergänzende Verordnungen zugingen Jch wandte alles genau nach
Vorſchrift an und kann zu meiner größten Freude bekannt geben daß ich
nach ſechswöchentlicher Anwendung dieſer Kur geheilt worden bin wofür
ich hierdurch noch meinen herzlichſten Dank ausſpreche Auch ich kann
allen ähnlichen Leidenden nur empfehlen ſich an das genannte Jnſtitut
zu wenden

H bei den 25 December 1901
M Käſer

Lnungenleiden
Ich litt an ſchlechter Zirkulation des Blutes welche die Folge meines

Lungenleidens war Hatte heftige Schmerzen in der linken Seite Angſt
gefühl ſtarkes Herzklopfen kalte Hände und Füße ſchlechten Appetit und
war immer müde und matt Alle vom Arzte angewandten Mittel blieben
erfolglos und glaubte ich daher im höchſten Grade an Schwindſucht zu
leiden Da wandte ich mich in meinem Elend an das Kur Jnſtitut
Spiro spero und wahrhaftig ich habe mich nicht getäuſcht Durch die

mir gegebenen Verordnungen welche ich einigermaßen wenn auch nicht
ganz ſtrikte befolgte trat am 5 Tage ſchon Beſſerung ein und ſieht mir
heute niemand mehr an daß ich je krank geweſen Jch bin deshalb dem
KurJnſtitut Spiro spero vieltauſend Dank ſchuldig und werde nie
unterlaſſen die ſo einfache und billige Kur allen ähnlich Leidenden zu
empfehlen denn hätte ich dieſe Kur nicht angewendet würde ich nicht
mehr unter den Lebenden weilen

Sinsheim den 21 December 1901 Marie Häußler
durchführbar,S Die Kur ist briefich und ohne jede Berufsstörung

Reichardt

Kakao
Jn Halle zu haben nur

neben dem Neuen Theater

Fernſprecher 2357 Fernſprecher 2299
Einzelverkauf Stadt Poſt und Bahnverſand

Kakao Compagnie Theodor Reichardt

Fabrik in Hamburg Wandsbek
Größte deutſche Kakaofabrik

Feuer ſturz und diebesſichere

iſt am beſten am bekömmlichſten am ausgiebigſten

Gr Ulrichſtraße 5 uns Schillerſtraße 57

Ziehung 12 u i November
zu Berlin im Kaiserhof

Berliner loose L
d techn Commission f Trabrennen

I 11 Loose 10 Porto u Iiste 20
im Gesammt6039 Gewinne Werthe von

Der Verkaut der Gewinnpferde wird
mit 70 x d angegeb Werthes garantirt

10000
6000
5000
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2 a 3000 6000
10000

Hohe 8

Haupt Katalog e Zeche pin Muſttwagen Meſſer

Kirberg Comp

30 Tage zur Probe

S KenuheitS Vevxier Portemonnaie
Rerold

Für Herren und Damen kann nur vom
W Eingeweihten geöffnet werden einfach

Npraktiſch nie verſagend Echt Rindleder
R mit Jnnengefach Nickelbügel und Schloß

verſenden wir gegen Einſendung von nur
45 Mark frei ins Haus Briefmarken

nehmen in Zahlung
Uhren

em Breite 9iſ em
Ketten

waaren Scheeren gratis und franko

älteſtes Geſchäft dieſer Art
in Foche bei Solingen

Alleinige Fabrikanten
der berühmten Solinger Stahlwaaren Marke Schneidig

5 à 2000

6 1500 9000
2 à 1000 2000

4 00020 Fahrräder

6000 44 000r

Werten Geld hinaus
wenn Sie fertige Liköre etc kaufen nachdem Sie mit

Liülkör Extralcten
S Geldschränke

in großer Auswahl
Geldscohränke zum Einmauern Kassetten und alle Sicherheiten der Neuzeit

Vertretung und Lager der bedeutendſten Geldſchrankfabriken
Einige gebrauchte Schränke ſtets am Lager

Reparaturen und Transporte werden nunter eigener Leitung ausgeführt

Acdl Schultze Schloſſermeiſter Merſcöurgerſtr 7

AviD9

MaRoß
Sofoxo Ab
p Pfd Packet 40,45,50 60 Ptg

izt das feinste kabricat der ſienzent

R O Söfe Halt S

t

pr Pf M 60 80 2,00 u 40
ist cas teinste fabrikat der Neuzeit

FR Sön E Haus xS

C Stricker Markt 22, Max Stoye
Magdeburgerstr 68 Rich Heinze Maus
telderstr 7 Oscar Schröder Leipziger
str 46 Bruno Moewes Leipzigerstr 11
Karl Eisengräber Lafontainestr 19
Kurtzke Hasse Leipzigerstr 95/96
Paul Keitel Gr Ulrichstr 36

Verblüffend
iſt die vorzügl Wirkung der Radebeuler
Carbol Theerſchwefel Seifev Bergmann K Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferd gegen
alle Arten Hautunreinigkeiten u Hanut
ansſchläge wie Miteſſer Geſichtspickel
Puſteln Finnen Hautröthe Runzeln
Blüthchen Leberfl c à St 50 Pfg in
der Kaiſerapotheke Ernst Jentzsech
A Steinbach Fritz Mäller Cen
tral Drogerie und in Giebichenſtein

Felix Sioli

Geg Blutfſt henen
Joſefſtraße 34 Verl Sie Broſchüre und
Fragebogen geg 30 Pfg Briefm

Loose versendet der General Dedit

e Lud Müller 6o
S Z Berlin Breitestr ö bereiten können
7 7 Telegr Adr Glüoksmüſter
str 20 Pfetfersche Buchhandlung

ohne jede Mühe jeden Likör oder Brauntwein für das halbe Geld
Eine Flaſche Erxtrakt für 2 oder 3 Liter Likör

genügend ſammt genauer Anweiſung 65 Pfg bis 75 Pfg Nach
auswärts Extrakte für 11 Liter diverſer Liköre franko jeder Poſt
ſtation 25 Mk per Nachnahme

Haupt Niederlage äth OeleA Braume und Extrakte
Halle a Forſterſtr 50

Be kannt a Beliebt
is

Metnli utz Glauz

Amor
Bestes Metnll Putzmittel

Ueberall zu haben in Dosen
a 10 Pfennig

Fabrikanten
Lubszynski Co Berlin NO
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